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A n fra 9 e 

der Abgeordneten Dr. Edgar SCHRANZ 

und Genossl.?n 

an den He:!:'rn Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Einbeziehung der Krankenfürsorgeeinrichtungen 

in die l>.bkOI1.l .. '1len über soziale Sicherheit. 

p...nspruchsberechtigte der nach den Sozialversicherungsgesetzen· 

eingerichteten öst,erreichischen Krankenversicherungsträger 

besitze.n während des Aufenthaltes in den. für Österreich 

wichtigsten europäischen Staa'ten für den Krankhei·tsfall 

ausreichenden Schutz gemäß den AbkoIl1.'1len über soziale Sicherheit. 

Auf Grund der besonderen Rechtslage sind aber solche österreichische 

Dienstnehmer, die Krankenfürsorgeeinrichtungen angehören, vom 

Gel-ttl..'1gsbereich (ler iilikommen über soziale Sicherheit und dami't 

vom Schutz im Krankheitsfall bei Auslandsaufenthaltau.sgeschlossen. 

Diese Benachteiligung betrifft immerhin rund 180.000 Personen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für soziale Verwaltung nachstehende 

A n fra gen 

1. Sind Bestrebungen im GaJ1g, auch die Krankenfürsorgeeinrichtungen 

in den Geltungsbereich der Abkommen über soziale Sicherheit ein­

zubeziehen ? 

2. TtJenn ja, wie weit sind diese Bemühungen gediehen? 

144/J XV. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




